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Termine

21. April 2010, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Intensiv-Seminar zu den Grundlagen der elektronischen Rechnung

21. April 2010 ab 20 Uhr
Abendveranstaltung – Teilnehmer sind eingeladen an der
Abendveranstaltung teilzunehmen. Hier können Sie sich mit Referenten 
und anderen Teilnehmern austauschen.

22. April 2010, 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Konferenz – 7. Elektronischer Rechnungstag

Veranstaltungsort
Hotel Mondial am Dom, Kurt-Hackenberg-Platz 1, 50667 Köln, 
Tel. 0221-2063-0 
Im Veranstaltungshotel ist ein Zimmerkontingent für Teilnehmer reserviert.
Teilnehmer können Einzelzimmermit dem Stichwort „Kongress Media“ zum
Sonderpreis von €145,- inklusive Frühstücksbuffet und inkl. MwSt. abrufen.
Die Reservierung kann telefonisch unter 0221-2063-570 oder per EMail an
h1306@accor.com vorgenommen werden.

Leistungen
Seminar 21. April 2010 Konferenz 22. April 2010
• Teilnahme am Intensiv-Seminar • Teilnahme an der Konferenz
• Seminarunterlagen • Veranstaltungsunterlagen  
• Teilnehmerurkunde und Download Zugang
• Abendveranstaltung 21. April • Abendveranstaltung 21. April 
• Mittagessen, Kaffeepausen • Mittagessen, Kaffeepausen

Teilnahmekosten 
Seminar 21. April 2010  € 590,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung bis 26.03.2010

€ 690,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung bis 09.04.2010
€ 790,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung ab 10.04.2010

Konferenz 22. April 2010 € 590,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung bis 26.03.2010
€ 690,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung bis 09.04.2010
€ 790,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung ab 10.04.2010

Seminar und Konferenz € 890,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung bis 26.03.2010
zum Kombipreis € 990,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung bis 09.04.2010

€ 1.090,- zzgl. MwSt. bei Anmeldung ab 10.04.2010

Da es sich um eine klassische Konferenz zur Fortbildung und dem fachli-
chen Austausch von Anwendern handelt, sind die Preise für Mitarbeiter von
Lösungsanbietern für elektronische Rechnungen höher. Sie finden diese
Preise auf www.rechnungstag.de unter dem Menupunkt Anmeldungen. 

Weitere Informationen und Anmeldung

www.rechnungstag.de
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Praxis und aktuelles Wissen zu 
elektronischen Eingangs- und
Ausgangsrechnungen 
Die elektronische Rechnung ist kein Standardprozess von der Stange.
Sie muss in die Unternehmensprozesse optimal eingefügt werden. Die
ausgewählten Fallbeispiele und Fachvorträge geben hierfür Impulse
und das nötige Hintergrundwissen. 

Der Rechnungstag diskutiert aktuelle Entwicklungen und unterschied-
liche Anwendungsfälle für Rechnungsausgang und -eingang. Daneben
werden rechtliche und steuerrechtliche Fragen der elektronischen
Rechnung ausführlich beleuchtet.

Fallbeispiele als Benchmark bei der
Optimierung
Anwender und Experten berichten über ihre Erfahrungen bei der
Einführung und Optimierung von elektronischen Rechnungen in 
ihren Unternehmen. Als Teilnehmer profitieren Sie von diesem
Erfahrungsaustausch und bekommen einen Einblick, der Ihnen hilft 
die richtigen Entscheidungen zum optimalen Einsatz elektronischer
Rechnungen zu treffen oder Ihre bereits bestehenden Prozesse 
weiter zu optimieren.

12:30 Pro und Contra Inhouse versus Dienstleister
• Was lässt sich an Dienstleister delegieren und was ist zu beachten? 
• Stärken und Schwächen von Inhouse-Lösungen versus 

Consolidator- oder Portal-Lösungen

13:00 Gemeinsames Mittagessen 

14:00 Marktübersicht "Elektronische Rechnungen - einfach, 
effizizient, sicher"
Vergleich der Angebote von 28 Dienstleistern 
Silke Weisheit, Dipl. Wirtsch.-Inf. Ibi research Uni Regensburg

14:45 Standardisierung heute und zukünftig
• Interoperabilität der Lösungen national und international
• relevante Protokolle, Formate, Schnittstellen, Roaming 

der Dienstleister

15:15 Kaffeepause

15:30 Effiziente Verfahrensdokumentation
• Pflicht oder Kür?
• Nutzenpotenziale abseits der Vorgaben
• Lösungsansatz für effiziente Erstellung und kontinuierliche Aktualität

16:15 Wirtschaftlichkeit des E-Invoicing 
• Quantifizierbare und qualitative Nutzenpotenziale Kostenblöcke 

und Größenordnung der Varianten
• Beispiele für Wirtschaftlichkeit. 

16:45 Zusammenfassung, Fragen und Antworten 

Konferenz-Programm am 22. April 2010
Elektronischer Rechnungstag

09:30 Fachvortrag: Einführung und Marktsituation bei 
elektronischen Rechnungen 
• Zielsetzung und Überblick der Veranstaltung
• Wie kennzeichnet sich der Markt aus Anwender- 

und Anbieterperspektive?
Oliver Berndt, B&L Management Consulting 

10:00 Fachvortrag: Die Compliance Gebote zur elektronischen 
Rechnung 
Rechtssicherheit beim Electronic Invoicing
Stefan Groß, Steuerberater, Certified Information Systems Auditor, 
Peters, Schönberger & Partner

10:30 Kaffeepause

Seminar-Programm am 21. April 2010
Elektronische Rechnungen im Geschäftsverkehr
Grundlagen, Konzepte, Realisierung

Seminarleitung:
Oliver Berndt, Geschäftsführer, B&L Management Consulting

10:00 Begrüßung und Einführung 
• Was sind elektronische Rechnungen? 
• Was ist neu gegenüber Fax und EDI?  

10:30 Rechtliche Anforderungen bei E-Invoicing 

11:15 Kaffeepause

11:45 Varianten der Prozessgestaltung
• Management von Beleg und Daten für Debitoren und 

Kreditoren
• Revisionssichere Archivierung als Debitor und als Kreditor
• Grenzüberschreitender Rechnungsaustausch 

11:00 Praxisbericht: Elektronische Rechnungsverarbeitung 
und -prozesse bei Sanofi-Aventis Deutschland
• Ausgangssituation und Konzept
• Anpassungen, Weiterentwicklungen, aktueller Stand 

und Erfahrungen
• Inhouse versus Outsourcing
Heinrich Haas, Leiter Rechnungsprüfung, Sanofi-Aventis 
Deutschland 

11:45 Praxisbericht: END-TO-END Purchase to Pay Prozesse für 
Vorgänge ohne Bestellbezug
Effiziente Prozesse von der Bedarfsanforderung über die 
Bestellabwicklung bis zur Rechnungsbearbeitung
Ulrich Glock, Referatsleiter Rechnungswesen, Leitung 
Kreditorenbuchhaltung, Allianz Deutschland 

12:30 Gemeinsames Mittagessen 

13:45 Praxisbericht: Elektronische Rechnungslegung –
Schritte einer Produktentwicklung E-Invoicing
• Wichtige Vorarbeiten
• Technische Umsetzung und Schnittstellen zu einem 

externen Dienstleister
Markus Engel, Leiter Business Operations der DVB LogPay 
EuroToll Service, Projektleiter für E-Invoicing Verfahren im 
In-und Ausland 

14:30 Praxisbericht: Einführung elektronischer Rechnungen 
bei der EnBW
• Signatur von PDF-Rechnungen für Endkunden
• Signatur und Verifikation von Nutzungsrechnungen 

im Rahmen der Marktkommunikation (GPKE) 
Dr. Jan Wörner, EnBW Systeme Infrastruktur Support 

15:15 Kaffeepause

15:45 Praxisbericht: Kosten und Zeitoptimierung durch Outsourcing
Von Drucker und Kuvertiermaschine zu mehr Zeit 
für das Wesentliche
Steffen Nettelmann, stellv. Leiter Debitoren, Adecco Germany 

16:15 Praxisbericht: Inhouseabwicklung der elektronischen 
Rechnungsstellung  bei der Mercateo AG
Rechnungsstellung als Herausforderung für den Online-Handel
Thomas Zoller, Geschäftsführer, Mercateo 

17:00 Zusammenfassung, offenen Fragen und Fazit
Oliver Berndt, B&L Management Consulting 

17:30 Ende der Konferenz und gemütliches Get Together

Programmänderungen vorbehalten

Weitere Informationen und Anmeldung

www.rechnungstag.de




